Ikue Mori zog 1977 von Tokio nach New York, begann Schlagzeug zu spielen und gründete gemeinsam mit Arto Lindsay und Tim Wright die New Yorker No-Wave-Band „DNA“, die einen radikalen Stil von Rhythmus und Geräusch schuf und bald Kultstatus erhielt. 1985 begann sie, Drum Machines in der ungewohnten Welt der Improvisation einzusetzen. Mit Standard-Technologie gelang es ihr dabei, einen höchst sensiblen persönlichen Stil zu finden.
